
 

 

Medienmitteilung vom 7. November 2023 

 

ZVV Bonus: Markttest für ein dynamisches Bonusmodell für  
Gelegenheitsreisende 

Häufiger mit dem öffentlichen Verkehr zu reisen, lohnt sich: Wer ab November 2023 

an drei oder mehr Tagen pro Monat ein Ticket in der ZVV-App kauft, profitiert im 

Rahmen des Markttests zum ZVV Bonus jeweils im Folgemonat automatisch von ei-

ner Gutschrift für weitere Fahrten. Mit diesem im schweizerischen öV einzigartigen 

Modell kommen auch Fahrgäste, die kein Abonnement oder keine Multikarte lösen, 

in den Genuss von Rabatten. Das steigert die Attraktivität des öffentlichen Verkehrs 

und soll helfen, die Verlagerungsziele des Kantons Zürich und des Bundes zu errei-

chen.   

 

Bereits heute werden sieben von zehn ZVV-Tickets digital gelöst. Gleichzeitig arbeiten im-

mer mehr Menschen Teilzeit oder im Home-Office. Durch diese gesellschaftlichen Trends 

wächst das Bedürfnis der Fahrgäste nach mehr Spontaneität und Flexibilität bei der Nut-

zung des öffentlichen Verkehrs. In den letzten Jahren ist es darum verstärkt zu einer Verla-

gerung von Abonnementen zu Einzeltickets gekommen. Der ZVV möchte den wandelnden 

Gewohnheiten seiner Fahrgäste Rechnung tragen und gleichzeitig einen Beitrag leisten 

zur politisch geforderten Steigerung des öV-Anteils an der Gesamtmobilität: Daher wird in 

der ZVV-App per sofort eine neue, digitale und flexiblere Möglichkeit für Rabattierungen 

getestet. 

 

Mehr Reisetage, mehr Bonus 

Wer sich in der ZVV-App einloggt und Tickets für Reisen im Verbundgebiet kauft, nutzt das 

neue Angebot automatisch, eine Anmeldung zum Markttest ist nicht nötig. Die App berech-

net nach jedem Kalendermonat aufgrund der Anzahl Reisetage und des erzielten Umsat-

zes aus ZVV-Einzeltickets einen Bonus. Das Modell ist dynamisch, das heisst, je mehr 

Reisetage pro Monat gesammelt werden, desto höher ist der Bonus in Prozent. Der ange-

sammelte Betrag wird gutgeschrieben und beim Kauf weiterer ZVV-Tickets im Folgemonat 

ebenfalls automatisch angerechnet. Berücksichtigt werden sowohl konventionell wie auch 

via Check-In-Funktion gekaufte Tickets.  
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Der Rabatt startet bei drei Prozent bei drei Reisetagen und steigt auf maximal 30 Prozent 

bei 30 Reisetagen. Anpassungen der Rabattstufen bleiben während des Markttests vorbe-

halten. Der Versuch ist vorerst für ein Jahr geplant.  

 

Premiere im ZVV 

Das Bonusmodell stellt in der Tariflandschaft des ZVV einen völlig neuen Ansatz dar, da 

Rabatte nicht wie bis anhin im Voraus aufgrund des gewählten Produkts (z.B. Multikarte 

oder Abo) gewährt werden, sondern nachträglich und umsatzbezogen. Es richtet sich in 

erster Linie an Gelegenheitsreisende, die sich nicht im Voraus mit einem grösseren Betrag 

verpflichten möchten. «Wir möchten die Nutzung des öffentlichen Verkehrs auch für Fahr-

gäste ohne Abonnemente attraktiver gestalten, so dass sie idealerweise häufiger einen 

Bus, ein Tram oder eine S-Bahn nutzen, um an ihr Ziel zu gelangen. Damit unterstützen 

wir auch die Verlagerungsziele von Bund und Kantonen», sagt ZVV-Direktor Dominik Brüh-

wiler. «Dafür braucht es natürlich in erster Linie ein qualitativ hochstehendes, und zuver-

lässiges Angebot, aber mit dem ZVV Bonus möchten wir herausfinden, ob und wie stark 

auch finanzielle Anreize Wirkung erzielen.» 

 

Der Test wird von Befragungen der Nutzenden sowie von einer wissenschaftlichen Aus-

wertung begleitet. Die Resultate werden anschliessend innerhalb der Schweizer öV-Bran-

che vorgestellt und können als Basis für die Weiterentwicklung der nationalen öV-Tarife 

dienen.  
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